
Mittelsächsische Musikschüler in Bad Sulza erfolgreich 

Am 6. und 7. November 2010 fand im Rahmen der 19. Bad Sulzaer Musiktage der Jugend-

Musik-Wettbewerb statt. 197 junge Musiker aus den verschiedensten Bundesländern haben 

sich der kritischen Jury gestellt. Unter den Wettbewerbsteilnehmern waren auch sieben aus 

der Mittelsächsischen Musikschule. 

Der Wettbewerb ist für acht verschiedene Instrumente ausgeschrieben – unter anderem für 

Blockflöte und Klavier. 

Die sechs Teilnehmer im Fach Blockflöte erreichten hervorragende Ergebnisse. 

Josephine Hoffmann aus der Döbelner Musikschule errang die Höchstpunktzahl in ihrer 

Altersklasse mit 24,3 von möglichen 25 Punkten – das ist der erste Preis! Aber auch die 

anderen „Blockflöten“, Henriette Krein (Freiberger Musikschule), Antonia Kunze, Clara 

Beyer, Lukas Wagner und Lina Bauer (alle aus der Döbelner Musikschule) erreichten tolle 

Ergebnisse. Besonders bemerkenswert ist, dass Lukas Wagner, der mit seinen acht Jahren 

zum ersten Mal teilgenommen hat, bereits 21,3 Punkte erzielen konnte. 

Im Fach Klavier hat Philipp Hoffmann aus Döbeln teilgenommen und mit 21 Punkten ein 

bemerkenswertes Ergebnis erreicht. 

Ein Riesendank geht an die jungen Musiker, dass sie unsere Musikschule so wunderbar 

vertreten haben. Ein Dank gilt auch den Lehrern, die die Schüler mit viel Einfühlungs-

vermögen und Engagement auf diesen Wettbewerb vorbereitet haben. Aber auch den Eltern 

gebührt Dank, denn ohne deren Unterstützung wären solche Ergebnisse nicht möglich. 

Am kommenden Wochenende findet bereits der nächste Wettbewerb statt – der 

Klarinettenwettbewerb in Markneukirchen. Da wird die Mittelsächsische Musikschule von 

Lea-Marie Berger (Klarinette) vertreten, die von Aline Cyrnik auf ihrem Akkordeon begleitet 

wird. Da heißt es also wieder: Daumen drücken! 
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